
Nivellierungshebesatz des Landes Sachsen für das Jahr 2023, 
welcher 315 v.H. beträgt. An der Stelle kann ich Ihnen auch im 
Namen des Gemeinderates versichern, dass wir weiterhin mit 
Augenmaß, nach den Grundsätzen von Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit haushalten werden.  

Größere personelle Veränderungen innerhalb der Gemeindever-
waltung werfen ihre Schatten voraus. So werden binnen eines 
Jahres 2 der 3 Amtsleiter und 2 der 4 Sachgebietsleiter in den 
Ruhestand gehen. Allesamt Leistungsträger, die in den vergan-
genen Jahrzehnten an der Entwicklung unserer Gemeinde und 
Verwaltungsgemeinschaft erheblichen Anteil hatten, mit viel 
Fachwissen und Erfahrungen. Um eine kontinuierliche Arbeit für 
Sie zu gewährleisten, arbeiten wir langfristig an Nachfolgerege-
lungen. Aber nicht alles können wir aus eigener Kraft stemmen 
und nicht alle Planungen erfüllen sich. Daher sind aktuell zwei 
Leitungspositionen öffentlich ausgeschrieben. Mit den personel-
len Veränderungen werden auch geringfügige Veränderungen in 
der Verwaltungsstruktur einhergehen. Bis zum nächsten Jahres-
wechsel soll dieser Prozess im Wesentlichen abgeschlossen sein.   

Am kommenden Wochenende startet der GFC in die neue, aber 
kurze Faschingssaison. Das Thema verspricht auf dem Hutberg 
mediterrane Stimmung. Die Freunde des Wintersports hoffen 
hingegen auf reichlich Schnee. Ich wünsche Ihnen einen be-
schwingten Fasching und angenehmen Winter.
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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweise: 
20. und 21. Januar	 Mundarttheater De Nubbern e.V. „Der Störenfried“ 			 
				    – Naturparkhaus Waltersdorf
Januar / Februar 			  51. Faschingssaison des GFC e.V. auf dem Hutberg 			 
				    – (siehe Veranstaltungskalender)
2. und 9. Februar 		 Rock am Hang (ASVL e.V.) – Skihang an der Lausche  

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,

ich hoffe, dass Sie gut in das neue Jahr gestartet sind. Für die 
verbleibenden Monate des Jahres 2024 wünsche ich Ihnen alles 
Gute, Gesundheit und uns allen mehr Frieden in der Welt. 

De Nubbern sind am 6. Januar mit einer furiosen Premiere ins 
neue Jahr gestartet. Mit dem „Störenfried“ haben sie wieder den 
Nerv des mittlerweile sehr großen Stammpublikums getroffen. 
Alle Veranstaltungen für diese Theatersaison im Naturparkhaus 
waren sofort ausverkauft. Die schönste Form der Anerkennung. 
Das wünschte sich so manches öffentlich finanzierte Profi-Thea-
ter. 

Für unsere Feuerwehr begann das Jahr leider bereits in der Sil-
vesternacht mit einem Einsatz, weitere Einsätze folgten. Der 
Ortswehrleiter bezeichnete es mit Humor als einen sportlichen 
Jahresauftakt. Da bleibt in diesem Sinne nur zu hoffen, dass 2024 
für unsere Wehr nicht zu „sportlich“ wird. Eine außerordentliche 
Würdigung des ehrenamtlichen Engagement der Kameradin-
nen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren, aber auch 
der Rettungskräfte anderer Organisationen (z. B. DRK, THW) und 
der Polizei wird es am Sonntag, dem 11. Februar 2024, in einem 
„Blaulichtgottesdienst“ in der Ev.-Luth. Kirche Großschönau ge-
ben. Eine wunderbare Initiative unseres Pfarrers Gerd Krumbie-
gel. Das Datum ist kein Zufall, sondern Teil der Idee: 11.2. 

Als Gemeinde haben wir den Vorteil, dass wir auf der Grundla-
ge des im vergangenen Jahr beschlossenen und genehmigten 
Doppelhaushaltes 2023/2024 nahtlos in das neue Haushaltsjahr 
starten und die laufenden Vorhaben, z. B. den Innenausbau des 
Bahnhofes und des Aulagebäudes der Webeschule, weiterführen 
können. Eine besondere Herausforderung für die Kämmerei wird 
in diesem Jahr die Umsetzung der gesetzlich verordneten neuen 
Grundsteuer. Nun gibt es die Sorge, dass die neue Grundsteuer 
zu einer Mehrbelastung der Bürger führen könnte. Die Regie-
renden befürchten hingegen, dass dies die eh schon gereizte 
Stimmung im Lande anheizen könnte und appelliert an die Kom-
munen, die neue Grundsteuer im Wahljahr 2024 „aufkommens-
neutral“ einzuführen. Nun sieht die Sächsische Gemeindeord-
nung den Grundsatz der Einnahmebeschaffung vor. Dort heißt 
es im § 73 Absatz 3: „Die Gemeinde hat bei der Einnahmenbe-
schaffung auf die wirtschaftlichen Kräfte ihrer Abgabepflichti-
gen Rücksicht zu nehmen.“ Dieser Grundsatz bestimmt unser ge-
meindliches Handeln. Trotz anhaltender Inflation und massiven 
Kostensteigerungen in allen Bereichen wurden in Großschönau 
die Hebesätze der Grundsteuer B und der Gewerbesteuer letzt-
malig im Jahr 2011 angehoben. Der Hebesatz der Grundsteuer 
A liegt seit langem bei 300 von Hundert und damit unter dem 

Ein Aufstieg auf die Lausche lohnt sich immer – Blick ins „Böhmische“
Foto: Frank Peuker
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Beschlüsse aus der 9. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates am 18.12.2023 im 		
Vereins- und Veranstaltungsraum des Nie-
derkretscham Waltersdorf „Naturparkhaus 
Zittauer Gebirge“ in 02799 Großschönau / 
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion: 	 GR’in Blümel, GR Glathe, GR Hoffmann, 		
	 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Dammert, GR Gulich, GR’in Töpfer, 		
	 GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler: 	 GR’in Buttig
DIE LINKE: 	 GR Hesse
AfD: 	 GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 52/12/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Ver-
gabe der Holzeinschlags- und Rückeleistungen im Gemeindewald 
für das Jahr 2024 an die Firma Waldwirtschaft Waurig GmbH, Ho-
hendubrau zum Angebotspreis von 24.000,00 € (netto).
Abstimmungsergebnis: 	 13 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 53/12/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Sit-
zungstermine für den Gemeinderat Großschönau im 1. Halbjahr 
2024. 
Abstimmungsergebnis: 	 13 + 1 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 54/12/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die Ziel-
struktur der Gemeindeverwaltung Großschönau zum 01.01.2025 
gemäß Anlage. Der Gemeinderat wird regelmäßig über die Um-
setzung der Struktur informiert. Sollte sich im Umsetzungsprozess 
Anpassungsbedarf ergeben, wird der Gemeinderat rechtzeitig in 
Kenntnis gesetzt.
Abstimmungsergebnis: 	 13 + 1 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 29.01.2024, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt.
Die nächste Sitzungen des Technischen – sowie des Hauptaus-
schusses sind für den 13./14.02.2024 geplant.
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 
www.grossschoenau.de/Aktuelles.

Amtlicher Teil

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 06.02.2024, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Te-
lefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die nächste Sprechstunde der Behindertenbeauf-
tragten, Frau Andrea Meffert, findet am Dienstag, 
dem 20.02.2024, in der Zeit von 16:00 bis 18:00 
Uhr im Zimmer 3a im EG der Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, Hauptstr. 54 statt. Während der Sprechstunde ist sie auch 
unter der Telefonnummer 035841 31040 in der Gemeindeverwal-
tung erreichbar.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
13.02.2024, von 17:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Stellenausschreibungen
Die Gemeinde Großschönau sucht zum 01.03.2024 eine Reini-
gungskraft in Teilzeit (25 Stunden) im Haus I der Grundschule 
Großschönau. 
Es handelt sich um ein zweigeschossiges Gebäude mit Unter-
richtsräumen. Im Kellergeschoss befinden sich die Garderoben.  
Die täglichen Unterhaltsreinigungsarbeiten sind ausschließlich 
nach Schulschluss zu verrichten (so ca. 14:00 Uhr). 
Eine Vertretung mit der Reinigungskraft im Haus II der Grund-
schule, aber auch den anderen kommunalen Reinigungskräften 
im Urlaubs- oder Krankheitsfall, ist erforderlich. 
Wenn Sie teamfähig, gewissenhaft und flexibel sind, und schon 
Erfahrungen in der Unterhaltsreinigung und im Umgang mit klei-
neren Reinigungsmaschinen haben, dann bewerben Sie sich. 
Die Entlohnung erfolgt tarifgerecht in der Entgeltgruppe EG 2 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), zuzüglich der 
sozialen Leistungen wie Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, 
Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen.
Ihre Unterlagen reichen Sie bitte schriftlich bis zum 10.02.2024 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54, 02779 
Großschönau ein. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Schwager unter 
035841 31016 gern zur Verfügung. 

Die Gemeinde Großschönau sucht zum nächst möglichen Zeit-
punkt eine Reinigungskraft in Teilzeit (20 Stunden) im Haus II 
der Grundschule Großschönau. 
Es handelt sich um ein zweigeschossiges Gebäude, wo im Erd-
geschoss Unterrichtsräume und die Speisenversorgung unterge-
bracht sind und im Obergeschoss sich die Horträume der AWO 
„Kinderland“ befinden. 
Die täglichen Unterhaltsreinigungsarbeiten sind ausschließ-
lich nach Schulschluss / Hortschließung zu verrichten (so ca. 
15:30 Uhr). Eine Vertretung mit der Reinigungskraft im Haus I der 
Grundschule, aber auch den anderen kommunalen Reinigungs-
kräften im Urlaubs- oder Krankheitsfall, ist erforderlich. 
Wenn Sie teamfähig, gewissenhaft und flexibel sind, und schon 
Erfahrungen in der Unterhaltsreinigung und im Umgang mit klei-
neren Reinigungsmaschinen haben, dann bewerben Sie sich. 
Die Entlohnung erfolgt tarifgerecht in der Entgeltgruppe EG 2 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD), zuzüglich der 
sozialen Leistungen wie Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, 
Zusatzversorgung, vermögenswirksame Leistungen.
Ihre Unterlagen reichen Sie bitte schriftlich bis zum 10.02.2024 
bei der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54, 02779 
Großschönau ein. Für Auskünfte steht Ihnen Frau Schwager unter 
03584 31016 gern zur Verfügung. 
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Bitte beachten Sie, dass Fahrt- oder Sachkosten im Zusammen-
hang mit der Bewerbung nicht erstattet werden. 

Datenschutzhinweis: 
Bewerbungen werden gemäß EU-Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) vom 24. Mai 2016 in Verbindung mit dem Säch-
sischem Datenschutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) vom 
24.05.2018 verarbeitet und gespeichert. Die mit dem Ausschrei-
bungsverfahren erfassten personenbezogenen Daten werden 
unter Beachtung des Datenschutzes erfasst. Die Verarbeitung 
personenbezogener Daten durch öffentliche Stellen ist zulässig, 
wenn sie zur Erfüllung der in der Zuständigkeit des Verantwortli-
chen liegenden Aufgabe oder in Ausübung öffentlicher Gewalt, 
die dem Verantwortlichen übertragen wurde, erforderlich ist.

Frank Peuker
Bürgermeister

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 16. Februar 2024, von 15:00 bis 19:30 Uhr in 
der Pestalozzi-Oberschule, Hauptstr. 57, statt.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Mitteilung
aus dem Sachgebiet Allgemeine Verwaltung

Information aus der Bauverwaltung
„Errichtung eines eingeschossigen Verbindungs-
baus zwischen Haus I und Haus II der Pestalozzi- 
Oberschule Großschönau sowie Neugestaltung der 
Außenanlagen durch Neuordnung der Wegbezie-
hungen und Bepflanzung/ Begrünung“
Nach dem bereits zum Schulfest Anfang September 2023 der 
eingeschossige Verbindungsbau zwischen Haus I und Haus II 
der Pestalozzi-Oberschule Großschönau seiner Bestimmung 
übergeben wurde, konnte rechtzeitig zum Jahresende 2023 das 
Gesamtvorhaben mit der Neugestaltung der Außenanlagen 
im Eingangs- und angrenzenden Schulhofbereich abgeschlos-
sen werden. Die Gesamtausgaben belaufen sich auf 264.000 €, 
wobei ca. 75 % im Rahmen des Sächsischen Investitionskraft-
stärkungsgesetzes (VwV Invest Schule) gefördert werden. Mit 
dieser nachhaltigen Investition wird die Attraktivität der Pesta-
lozzi-Oberschule als zentraler Bildungsstandort im Grundzen-
trum Großschönau weiter gesteigert. Sämtliche Leistungen 
wurden mangelfrei abgenommen und die Vorhabens- und Pro-
jektziele damit erreicht. Träger dieser Maßnahme ist die Gemein-
de Großschönau.
	

 
„Diese Maßnahme wurde gefördert durch die Bundesregierung 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages. Diese Bau-
maßnahme wurde mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundla-
ge des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtages beschlos-
senen Haushaltes.“

Öffentliche Bekanntmachung
über die Festsetzung der Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2024
Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes vom 7. August 1973 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch 
Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBI. I S. 2294) 
i. V. m. § 7 Abs. 4 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBI. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 des Geset-
zes vom 5. April 2019 (SächsGVBI. S. 245) geändert wurde, macht 
die Gemeinde Großschönau Folgendes bekannt:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 
2024 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2023 zu ent-
richten haben und insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders 
lautenden Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteuer hier-
mit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegan-
gen wäre.
Der Ihnen zuletzt erteilte Grundabgabenbescheid war mögli-
cherweise zugleich ein Vorauszahlungsbescheid für Folgejahre. 
Sie waren in diesem Fall aufgefordert worden, bis zur Bekanntga-
be eines neuen Bescheides jährlich zu bestimmten Fälligkeitster-
minen Zahlungen auf die Grundbesitzabgaben zu leisten. Diese 
Zahlungsverpflichtungen entfallen ab dem 1. Januar 2025, da die 
Bescheide nur noch für 2024 gültig sind. Es werden keine Abmel-
debescheide zum 31.12.2024 erstellt. Sollten Sie Ihrem Kreditins-
titut zur Bezahlung der Grundbesitzabgaben einen Dauerauftrag 
erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte ab 01.01.2025. Sofern für 
Ihr Grundstück eine Grundsteuer ab 2025 festzusetzen ist, er-
halten Sie in jedem Falle nach dem 1. Januar 2025 einen neuen 
Grundabgabenbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Großschönau, Haupt-
straße 54 in 02779 Großschönau zu erheben. 

Großschönau, den 19.01.2024

Öffentliche Bekanntmachung

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

Frank Peuker, Bürgermeister

Markus Hummel
Amtsleiter Bauverwaltung
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WWG - Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH

Wir wünschen allen Mieterinnen und Mietern, 
Einwohnern und Geschäftspartnern ein gesundes 

neues Jahr 2024.

Wohnung Adresse Größe 
3 Räume Emil-Schiffner-Straße 4 75 m² 
3 Räume Gerichtsstraße 6 63 m² 
2 Räume Gerichtsstraße 6 57 m² 
2 Räume Emil-Schiffner-Straße 10 51 m² 
1 Raum Emil-Schiffner-Straße 9 38 m² 
1 Raum Buchbergstraße 17 36 m² 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.  
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050  

per E-Mail angebote@w-w-g.net  
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten:  

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr  
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net 

Unsere Wohnungsangebote für Januar 2024

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,
ich hoffe, Sie haben alle ein besinnliches Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Familie verbringen können. Auch wenn das neue Jahr 
schon ein paar Tage alt ist, wünsche ich uns allen ein gesundes, 
friedliches und erfolgreiches Jahr 2024. Auch in diesem Jahr wird 
es Veränderungen geben. Wir wählen einen neuen Ortschafts-
rat, Gemeinderat und Landtag. Wir werden sehen, wo die Reise 
hingeht. Auch in der Gemeindeverwaltung wird es durch das 
Ausscheiden einiger Mitarbeiter Veränderungen geben. Die be-
treffenden Mitarbeiter gehen in den wohlverdienten Ruhestand. 
Nähere Informationen gibt es in der nächsten öffentlichen Ort-
schaftsratssitzung.
Bedanken möchte ich mich bei den Besuchern der Christvesper 
am 24.12.2023. Der Besuch des Gottesdienstes war sehr gut und 
auch die Kollekte für die neuen Zifferblätter der Waltersdorfer 
Kirche kann sich sehen lassen. Auch vielen Dank an die Besucher 
der Premiere bei „De Nubbern“ am ersten Januarwochenende. 

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 			 
	 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“
Telefon: 	 035841 38696

Ihr wart ein phantastisches Publikum und habt das auch mit Eu-
rer Spende für die Privilegierte Schützengesellschaft Waltersdorf 
honoriert.
Weiterhin möchte ich darauf hinweisen, dass der Alpine Skiverein 
Lausche das traditionelle Vereins- und Sponsoren-Rennen durch-
führt.
Aufgrund der Winterpause gibt es aus der Bauverwaltung nichts 
zu berichten.
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist am 24. Januar 2024 im Vereinsraum im Naturparkhaus.
Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 1. Februar 2024 
geplant, auch im Vereinsraum des Kretschamvereines. Hierzu 
möchten wir interessierte Vereine aus Großschönau einladen, 
denn wir haben mit der Planung unseres Dorffestes am 2. Juni 
2024 begonnen.

Frank Feurich , Ortsvorsteher

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder,
werte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
das Jahr 2023 ist Geschichte und der Januar hat mit außerge-
wöhnlichen Aktionen gezeigt, dass dieses Jahr für Sachsen und 
Deutschland ein spannendes Jahr werden könnte. Weiter auszu-
holen wäre vermessen, die weltweiten Ereignisse der letzten Jah-
re waren leider nicht ermutigend und weniger erfreulich.
Besonders die im Juni und September anstehenden Wahlen wer-
den für uns alle ein entscheidender Wegweiser für die Zukunft 
sein. Auf Landes- und Gemeindeebene wird es Veränderungen 
und Herausforderungen geben, die uns viel Kraft und Durchhal-
tevermögen abverlangen werden. Daher bitte ich alle, die Inter-
esse an kommunaler Mitgestaltung haben, sich bei der Wahl zum 
neuen Gemeinderat im Juni aufstellen zu lassen. Ganz besonders 
spreche ich dabei die Jungend an, die im jetzigen Gemeinderat 
nicht vertreten ist. Die Entwicklung unserer Gemeinde in den 
nächsten Jahren geht jede Altersgruppe an. Wenn Sie Interesse 
haben, sprechen Sie die amtierenden Gemeinderäte an und er-
kundigen Sie sich über deren Arbeit und Möglichkeiten zur Mit-
gestaltung. Gern kann auch ich Ihnen darüber Auskunft geben. 
Haben Sie Mut und zeigen Sie Ihr Interesse.
Nach den Coronazeit konnte mit vielen Veranstaltungen im letz-
ten Jahr die Vielschichtigkeit in unserer Gemeinde wieder auf-
leben. Ob beim Schloss, bei der Feuerwehr, am Sportplatz oder 
auch in den Vereinen, viele haben sich wieder getroffen, sind zu 
den Festen gegangen und haben wieder gemeinsam mit Lust 
und Laune gefeiert. Das macht Mut für unser Jubiläum 2026. 
Dank an die Organisatoren und Unterstützer des KNUT-Festes 
am letzten Wochenende, etwas Neues auf die Beine zu stellen, 
was zu einer Tradition werden könnte. Gleichzeitig danke ich ei-
ner Bürgerin für Ihren besonderen musikalischen Gruß, mit dem 
sie jeden Sonntag zur Mittagszeit mit Trompetenklängen den Ort 
erfreut. 
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Auf die im Nachrichtenblatt November angezeigte Streu- und 
Räumpflicht möchte ich nochmals alle Grundstückseigentümer 
aufmerksam machen. Die letzten Wochen haben gezeigt, dass 
die Bedingungen mit großen Regenmengen sowie Schnee und 
Eis auf den Straßen und Flächen unserer Gemeinde nicht ein-
fach und sehr unterschiedlich sein können. Die Gemeinde tut ihr 
Möglichstes, um allen gerecht zu werden, was aber nicht immer 
zeitnah umsetzbar ist. 
Ich bin vom 08.02. bis 01.03. nicht im Dienst und auch telefonisch 
nicht erreichbar. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an 
Frau Wenzel oder Herrn Krömer.
Ich wünsche Ihnen und uns allen schöne Wintertage und allen 
„Jecken“ eine gesellige Faschingszeit.
Mit freundlichen Grüßen

Ihr Andreas Mory 

Amtlicher Teil

Korrektur des Abstimmungsergebnisses der Be-
schlussveröffentlichung aus der 10. öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Haine-
walde am 13.11.2023 auf Grund eines Druckfehlers 
in der Dezemberausgabe
27/11/2023  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die in der 
Anlage beigefügte 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Er-
hebung einer Hundesteuer (Hundesteuersatzung) der Gemeinde 
Hainewalde.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:    	 09 + 1                                  
Ja-Stimmen:    	 08 + 1
Nein-Stimmen:  	 keine
Stimmenthaltungen:  	 01 (GR Braun)
Befangenheit:	 keine

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 22.01.2024, 19:00 
Uhr im Sitzungsraum des Gemeindeamtes Hainewalde, Kleine 
Seite 4 vorgemerkt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
der öffentlichen Bekanntmachung. 

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags: 	 16:00 – 18:00 Uhr
donnerstags:	 09:00 – 11:00 Uhr

Stellenausschreibung
Für die Kindertageseinrichtung „Mandauspatzen“ der Gemeinde 
Hainewalde wird zum 01.03.2024 oder zum nächst möglichen 
Zeitpunkt ein/e Staatlich anerkannt/er Erzieher/in gesucht.
Die Stelle ist vorerst befristet zur Vertretung einer Kollegin in 
Mutterschutz / Elternzeit, voraussichtlich bis zum 31.12.2025.  
Es werden folgende Kenntnisse und Fähigkeiten vorausgesetzt:

-	 Abschluss Staatlich anerkannte/r Erzieher/in,  

-	 Erfahrung im Umgang mit Kindern,
-	 Engagement und Eigeninitiative bei der inhaltlichen Mitge-

staltung der Kinderbetreuung,
-	 flexible Arbeitszeitgestaltung in Zusammenarbeit mit den 

anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen,
-	 aktive Mitarbeit bei der Entwicklung und Umsetzung eines 

pädagogischen Konzepts für die Kinderbetreuung,
-	 Bereitschaft zur berufsbegleitenden Fort- und Weiterbil-

dung,
-	 Durchführung der Elternarbeit,
-	 Teilnahme an Aktivitäten der Kindereinrichtung.

Des Weiteren werden neben einem hohen Maß an Selbstän-
digkeit, Flexibilität und Verantwortungsbewusstsein auch gute 
Kommunikation, Teamfähigkeit und hohe Einsatzbereitschaft 
erwartet. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD/TV SuE) in der Entgeltgruppe S 8a bei entspre-
chendem Abschluss.
Die wöchentliche Grundarbeitszeit beträgt 32 Stunden. Die 
tatsächliche Arbeitszeit richtet sich nach den angemeldeten Kin-
dern und dem gesetzlich vorgeschriebenen Betreuungsschlüssel 
und kann monatlich variieren.
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
09.02.2024 ausschließlich schriftlich an: Gemeinde Hainewal-
de, Bürgermeister Herrn Mory, Kleine Seite 4, 02779 Hainewalde 
oder an das Sekretariat Gemeinde Großschönau, Hauptstr. 54, 
02779 Großschönau.
Bitte beachten Sie, dass Fahrt- oder Sachkosten im Zusammen-
hang mit der Bewerbung nicht erstattet werden. 
Für Fragen steht Ihnen Frau Schwager, SGL Allg. Verwaltung, un-
ter 035841 31016 zur Verfügung.

Datenschutzhinweis: 
Bewerbungen werden gemäß EU-Datenschutzgrundverord-
nung (DSGVO) vom 24. Mai 2016 i. V. m. dem Sächsischem Daten-
schutzdurchführungsgesetzes (SächsDSDG) vom 24.05.2018 ver-
arbeitet und gespeichert. Die mit dem Ausschreibungsverfahren 
erfassten personenbezogenen Daten werden unter Beachtung 
des Datenschutzes erfasst. Die Verarbeitung personenbezogener 
Daten durch öffentliche Stellen ist zulässig, wenn sie zur Erfül-
lung der in der Zuständigkeit des Verantwortlichen liegenden 
Aufgabe oder in Ausübung öffentlicher Gewalt, die dem Verant-
wortlichen übertragen wurde, erforderlich ist. 

Andreas Mory
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
über die Festsetzung der Grundsteuer 

für das Kalenderjahr 2024
Aufgrund der Vorschriften aus § 27 Abs. 3 des Grundsteuerge-
setzes vom 7. August 1973 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch 
Artikel 21 des Gesetzes vom 16. Dezember 2022 (BGBI. I S. 2294) 
i. V. m. § 7 Abs. 4 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBI. S. 116), das durch Artikel 2 Absatz 17 des Geset-
zes vom 5. April 2019 (SächsGVBI. S. 245) geändert wurde, macht 
die Gemeinde Hainewalde Folgendes bekannt:
Für diejenigen Schuldner der Grundsteuer, die im Kalenderjahr 
2024 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2023 zu ent-
richten haben und insoweit bis zum heutigen Tage keinen anders 
lautenden Bescheid erhalten haben, wird die Grundsteuer hier-
mit durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. 
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Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften 
Ihrer Lieblinge mit 
Hundekottüten auf 
und entsorgen Sie in 
Ihren Restmüllgefäßen 
oder in den öffentlich
aufgestellten Müllkörben.

Wohnung zu vermieten
Die Gemeinde Hainewalde vermietet ab 01.04.2024 in der Turn- 
und Festhalle, Kretschamberg 6 in 02779 Hainewalde im 1. OG 
eine sanierte 3,5-Raum-Wohnung. Die Wohnung mit ca. 89 m² 
besteht aus Küche, Wohnzimmer, Schlafzimmer, gefliestem Bad 
mit Wanne und WC (Anschluss Waschmaschine) und zwei weite-
ren Räumen. Pkw-Stellplatz ist vorhanden.

Gern können Sie sich im Gemeindeamt Hainewalde melden. Ihr 
Interesse wird dem zuständigen Sachbearbeiter weitergeleitet. 
Für Rückfragen und nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte 
an Frau Woywod, Sachbearbeiterin Anlagenbuchhaltung, Tel. 
035841 31031 oder unter woywod@grossschoenau.de. 

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen 
Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegan-
gen wäre.
Der Ihnen zuletzt erteilte Grundabgabenbescheid war mögli-
cherweise zugleich ein Vorauszahlungsbescheid für Folgejahre. 
Sie waren in diesem Fall aufgefordert worden, bis zur Bekanntga-
be eines neuen Bescheides jährlich zu bestimmten Fälligkeitster-
minen Zahlungen auf die Grundbesitzabgaben zu leisten. Diese 
Zahlungsverpflichtungen entfallen ab dem 1. Januar 2025, da die 
Bescheide nur noch für 2024 gültig sind. Es werden keine Abmel-
debescheide zum 31.12.2024 erstellt. Sollten Sie Ihrem Kreditins-
titut zur Bezahlung der Grundbesitzabgaben einen Dauerauftrag 
erteilt haben, stornieren Sie diesen bitte ab 01.01.2025. Sofern für 
Ihr Grundstück eine Grundsteuer ab 2025 festzusetzen ist, er-
halten Sie in jedem Falle nach dem 1. Januar 2025 einen neuen 
Grundabgabenbescheid.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Auf Grundlage des § 8 Abs. 1 Nr. 2 Sächsisches Gesetz über kom-
munale Zusammenarbeit (SächsKomZG) bearbeitet die Gemeinde 
Großschönau im Namen der Gemeinde Hainewalde im Rahmen der 
Verwaltungsgemeinschaft Großschönau – Hainewalde den Sachver-
halt:
Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines 
Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Gemeindeverwaltung Großschönau, Haupt-
straße 54 in 02779 Großschönau zu erheben. 

Hainewalde, den 19.01.2024

Nichtamtlicher Teil

Januar / Februar
Gelbe Tonne:	 Mittwoch, 07.02.2024
Bioabfall:	 Dienstag, 23.01.2024
	 Dienstag, 06.02.2024
Restmüll:	 Dienstag. 30.01.2024
 	 Dienstag, 13.02.2024
Blaue Tonne:	 Dienstag, 30.01.2024
Schadstoffmobil:	 24.01.2024	
	 16:00 – 17:00 Uhr 	 Kretschamberg

Abfallentsorgung

Andreas Mory, Bürgermeister
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Informationen	 Erscheinungsdatum: 19. Januar 2024

Redaktionsschluss der Februar-Ausgabe:
07.02.2024

Erscheinungstag der Februar-Ausgabe:
16.02.2024

Familiennachrichten
des Standesamtes

Informationen

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Swetlana Betz, geb. Erjomin                   			 
aus Großschönau
Klaus Grunewald                                                      			 
aus Großschönau
Ingrid Dorothee Karoline Ratke, geb. Both           		
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Herbert Frank Müller	                                           		
aus Großschönau
Gerda Ingeborg Hartmann, geb. Pursche              		
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf		
Hans Werner Stegner 					   
aus Großschönau
Otto Manfred Wacker 					   
aus Hainewalde
Konrad Wolfgang Spantig  				  
aus Hainewalde
Udo Kinski 						    
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag	 Frau Monika Gulich 	 20.01.1954
	 Frau Christa Baier	 21.01.1954
 	 Frau Beate Grosse 	 23.01.1954
 	 Frau Heidrun Krause 	 24.01.1954
 	 Herrn Klaus-Dieter Schwarz 	 25.01.1954
 	 Frau Ingrid Klötzer 	 27.01.1954
 	 Herrn Gottfried Neumann  	 03.02.1954
 	 Herrn Claus Lischka 	 04.02.1954 
75. Geburtstag 	 Frau Christel Jadrny 	 22.01.1949
 	 Frau Irene Fernando 	 30.01.1949
 	 Frau Angelika Meuser 	 11.02.1949
80. Geburtstag 	 Herrn Peter Walter 	 02.02.1944
 	 Frau Eva Stepniewski 	 09.02.1944 
85. Geburtstag 	 Frau Erika Greulich  	 08.02.1939
	 Frau Rosemarie Birnbaum 	 09.02.1939
 	 Herrn Werner Rudolph 	 14.02.1939 
95. Geburtstag 	 Herrn Wilfried Lätsch 	 14.02.1929

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Elke Jähne 	 15.02.1954
75. Geburtstag 	 Frau Ulrike Wagner 	 09.02.1949
 	 Frau Elke Brien 	 11.02.1949
 	 Herrn Frank Kasper 	 11.02.1949
80. Geburtstag	 Herrn Gert Wagner 	 23.01.1944
 	 Frau Gerda Stelzig 	 04.02.1944

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Doris Franke 	 29.01.1954
 	 Frau Elke Bartsch 	 01.02.1954
 	 Frau Gudrun Zabel 	 06.02.1954
75. Geburtstag 	 Herrn Peter Anders 	 19.01.1949
 	 Herrn Heiner Schulzensohn  	 04.02.1949
80. Geburtstag 	 Herrn Wolfgang Hildebrandt	 21.01.1944
 	 Frau Erika Theuner 	 04.02.1944
 	 Frau Karin Altmann 	 15.02.1944 

Altersjubilare
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Veranstaltungen		  Erscheinungsdatum: 19. Januar 2024

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte Januar 2024 bis Mitte Februar 2024

Freitag, 19.01.	
19:00	 Generalprobe	 Hutberg 
		  Großschönau 

Samstag, 20.01.	
15:00	 Der Störenfried	 Naturparkhaus
	 von "De Nubbern" e.V.	 „Zittauer Gebirge“ 
		  Erholungsort Waltersdorf

15:00	 "Schneeflockenwalzer" 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häus’l“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & 	 Erholungsort
	 hausgebackenem Kuchen sowie 	 Waltersdorf
	 Abendessen. Tel.: 035841 606060

19:00	 Mach dich mallocka!	 Hutberg
 	 Eröffnung	 Großschönau 

Sonntag, 21.01.	
15:00	 Der Störenfried	 Naturparkhaus
	 von "De Nubbern" e.V.	 „Zittauer Gebirge“ 
		  Erholungsort Waltersdorf

Mittwoch, 24.01.	
15:00	 "Schneeflockenwalzer" 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häus’l“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & 	 Erholungsort
	 hausgebackenem Kuchen sowie 	 Waltersdorf
	 Abendessen. Tel.: 035841 606060

Freitag, 26.01.	
19:00	 Eimer voll-Party toll! 	 Hutberg
	 Jugendfasching	 Großschönau

Samstag, 27.01.	
15:00	 "Schneeflockenwalzer" 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häus’l“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & 	 Erholungsort
	 hausgebackenem Kuchen sowie 	 Waltersdorf
	 Abendessen. Tel.: 035841 606060

19:00	 Frottee, Pils und Sangria – 	 Hutberg
	 im Bademantel an die Bar. 	 Großschönau 
	 Nachtwäsche	

Donnerstag, 01.02.	
10:00 	 Möve – Frottana 	 Frottana
	 Betriebsbesichtigung	 Textil GmbH& Co. KG
 	 ab 10 Personen,  	 Waltersdorfer Str. 54
	 Voranmeldung unter 035841 8245	 Großschönau
	 Gruppenführungen sind auch 	
	 an anderen Tagen buchbar 
	 (außer samstags, sonntags, feiertags)

Freitag, 02.02.	
18:00	 Rock am Hang 1	 Lifthaus / Raupengarage
		  Erholungsort Waltersdorf

Samstag, 03.02.	
10:00	 Schüler und Jugendpokal 	 Lauschehang
	 U14 - AK30	 Erholungsort Waltersdorf

15:00	 "Schneeflockenwalzer" 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häus’l“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & 	 Erholungsort
	 hausgebackenem Kuchen sowie 	 Waltersdorf
	 Abendessen. Tel.: 035841 606060
19:00	 Wenn Muscheln kuscheln, 	 Hutberg
	 qualmen Palmen! 	 Großschönau
	 Ladiesnight	

Sonntag, 04.02.	
14:00	 Gewusel und Gewimmel 	 Hutberg
	 unter Spaniens Himmel. 	 Großschönau
	 Kinderfasching	
Mittwoch, 07.02.	
09:00	 Wanderung über den 	 Naturparkhaus
	 Varnsdorfer Spitzberg, 	 „Zittauer Gebirge“ 
	 Anfahrt mit dem PKW 	 Erholungsort
	 Wir bilden Fahrgemeinschaften, 	 Waltersdorf
	 Einkehr geplant und gr. Tour ca. 7 km, 	
	 kl. Tour vorgesehen (4 – 5 km)	

Samstag, 09.02.	
18:00	 Rock am Hang 2	 Lifthaus / Raupengarage
		  Erholungsort Waltersdorf
Samstag, 10.02.	
19:00	 Oben ohne mit Schirm, 	 Hutberg	
	 Ständer und Melone. 	 Großschönau
	 Nachtwäsche P 30	

Montag, 12.02.	
19:00	 Liegst zulange du am Strand, 	 Hutberg	
	 ausgetrocknet, so‘n Brand! 	 Großschönau
	 Rosenmontag	

Samstag, 17.02	
10:00	 Skitest an der Lausche	 Lifthaus / Lauschehang
	  für Jedermann mit den 	 Erholungsort
	 Firmen Elan, Fischer und Völkl	 Waltersdorf
19:00	 Strohhut-Berg-Party 	 Hutberg
	 Mottoparty	 Großschönau

– Änderungen vorbehalten –

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Freitag 	 11:30 – 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag	 10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und 			 
Röhrenrutsche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
täglich  	 10:00 – 22:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter 
Vorbehalt, Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de
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Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 		
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr	
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr	
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Neues aus der Tourist-Information
Wir wünschen allen Einwohnern, Gästen, Vermietern und Part-
nern ein gesundes, friedliches und erfolgreiches Jahr sowie 
weiterhin eine gute Zusammenarbeit.
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Tourist-Information 
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Tag des offenen Umgebindehauses 2024
Guck mal rein... 
Am 26.05.2024 findet der Tag des offenen Umgebindehauses 
statt. Diese einmalige Volksarchitektur übt einen ganz besonde-
ren Reiz auf Besucher aus. Viele interessieren sich auch für das 
Leben in so einem Schmuckstück. Wie fühlt es sich an, darin zu 
wohnen. Aber auch Eigentümer nutzen die Gelegenheit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen und sich zu Sanierungsfragen 
auszutauschen. Der Tag des offenen Umgebindehauses bietet 
hierfür die beste Gelegenheit.
Interesse finden gelungene Sanierungs- und Restaurierungs-
lösungen ebenso wie Handwerkvorführungen und Kinderpro-
gramme. Wer mitwirken und sein Häuschen an diesem Tag der 
Öffentlichkeit zugänglich machen möchte, hat wieder die Mög-
lichkeit, sich über das Formular auf der Internetseite der Stiftung 
Umgebindehaus anzumelden.  				  
www.stiftung-umgebindehaus.de.
Folgende Kontaktmöglichkeiten können genutzt werden:
persönlich
Mo. / Di. / Do. 09:00 – 16:00 Uhr 				  
(Bitte möglichst nach telef. Absprache.)
Stiftung Umgebindehaus
OT Neugersdorf  
Ernst-Thälmann-Straße 42
02727 Ebersbach-Neugersdorf
telefonisch
Tel. 03586 3695815 oder Tel. 03586 3695816
per Online-Formular
https://www.stiftung-umgebindehaus.de/site/goto/23
Als letzte Möglichkeit zur Präsentation Ihres Umgebindehauses 
steht die Webapp zur Verfügung www.umgebinde.haus/#/ 
Beiträge und Veranstaltungen können auch direkt in das Redak-
tionssystem der Deutschen Fachwerkstraße zur Veröffentlichung 
eingepflegt werden. 					   
http://redaktion.deutsche-fachwerkstraße.de

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Museen
Deutsches Damast- und 
Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten: 		
Dienstag bis Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.
Sonderausstellung bis 30.06.: „Verwobene Träume“ – Sonder-
ausstellung der Studienrichtung Textilkunst / Textildesign der 
Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg
Das Museums-Team wünscht allen Lesern und Leserinnen ein 
freudvolles neues Jahr. Mögen Gesundheit, Liebe und Frieden 
vorherrschen! 
Wir danken den zahlreichen Besuchern und Besucherinnen des 
16. Dezember, die mit uns gemeinsam eine kleine Runde Besinn-
lichkeit feierten. Es war uns ein Vergnügen.
Im Januar wird das Museum vom 15. bis 19. des Monats geputzt. 
Wenn dann ab 20. Januar alles im neuen Glanz erscheint, sind Sie 
wieder herzlichst willkommen. Der Museumsshop hält ein neues 
Buch für Sie bereit: Fischers Frau, ein Roman, der in der Welt der 
Textilgeschichte spielt. Ein Tipp für den noch dunklen Januar. Im 
Februar wird es dann wieder lebendiger. Am letzten Wochenen-
de des Monats wird die Webschule unsere Räume nutzen und ei-
nen Webkurs anbieten. Inmitten der historischen Maschinen ein 
besonderes Erlebnis. Anfragen bitte direkt über die Webschule: 
friebolin@grossschoenau.de. An den Dienstagen in den Winter-
ferien (06. / 13. / 20.02. | 15:00 Uhr) bieten wir mit Unterstützung 
des Fördervereins erneut eine Kinderbetreuung mit textilen 
Handarbeiten an, während die Eltern, Freunde, Großeltern das 
Museum in Ruhe besuchen können.
Einen geruhsamen Januar wünscht

Evelyn Schweynoch 
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
In der Zeit vom 1. Januar bis 1. Mai 2024 ist vom 7. Februar bis 21. 
Februar zu den offiziellen Öffnungszeiten geöffnet.
Mittwoch 		  10:00 - 12:00 Uhr mit Führung
Freitag + Sonnabend 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich 035841 
36734 

www.gravuren-selbst-gestalten.de

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Gemeindebibliothek Großschönau

Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:		  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:		  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag		  14:00 – 17:00 Uhr
Die Bibliothek bleibt vom 01.02. bis 05.02.2024 geschlossen!

Liebe Lesefreunde,
für alle, die nicht nur gern lesen, sondern auch stricken, gibt es in 
der Bibliothek nun die zauberhafte Reihe „Der kleine Strickladen 
in den Highlands“ von Susanne Oswald auszuleihen! Begeben Sie 
sich auf die Reise nach Callwell, einem kleinen Ort inmitten der 
schottischen Highlands und besuchen Sie Maighreads Strickla-
den. Ein Wollparadies, in dem es nicht nur Wolle, sondern allen 
möglichen Klatsch und Tratsch bei gemeinsamen Strickrunden 
gibt. Damit aber das Stricken nicht nur auf den Buchseiten ge-
schieht und der Leserin nur von fertigen Tüchern, Stulpen und 
anderen schönen Strickwaren vorgeschwärmt wird, gibt es am 
Ende jedes Buches Strickanleitungen zum nachstricken. Für alle 
Strickbegeisterten (und die, die sich vom Wollfieber anstecken 
lassen wollen) also wieder einmal ein guter Grund für einen Bi-
bliotheksbesuch!
Auch sonst gibt es viel zu „erlesen“ – etwa, was es mit den „Per-
sern von der Ostsee“ auf sich hat („Fischers Frau“ von Karin Ka-
lisa) oder was ein Kater zu erzählen hat („Frankie“ von Jochen 
Gutsch und Maxim Leo). Oder vielleicht möchten Sie lieber den 
Modedesigner Guido Maria Kretschmer („19521 Schritte“) beglei-
ten oder sich von Caspar David Friedrich verzaubern lassen („Der 
Zauber der Stille“, Florian Illies) oder oder oder … 
Auch für die lieben „Kleinen“ gibt es etwas ganz Besonderes: Die 
Stiftung Lesen hat kleine Päckchen geschnürt, in denen Sie alles 
für einen schönen Vorlesenachmittag finden können. Diese „Le-
sestart“-Sets für Kinder im Alter von 1 bis 3 Jahren können Sie 
kostenfrei in Ihrer Bibliothek Großschönau erhalten. 
Es gibt also vieles zu entdecken – kommen Sie doch mal wieder 
vorbei!

 Ihre Annemarie Mönch 

Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:	 Von November bis April nur für 	
	 Gruppen auf Anfrage nach telefoni-		
	 scher Vereinbarung über die Tourist-		
	 Information Großschönau / 			 
	 Erholungsort Waltersdorf unter
	 035841 2146

Oberlausitzer Webschule

Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de 

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes, neues Jahr voller guter Ide-
en und kreativer Schaffenskraft! Auch in diesem Jahr freuen wir 
uns natürlich auf Ihren Besuch in der Webschule – ob nun zu Kur-
sen, Festen, Konzerten oder im Rahmen der Offenen Webwerk-
statt – Sie sind uns herzlich willkommen!
Damit der Start ins Jahr „wollig“ wird, wollen wir am letzten Fe-
bruar-Wochenende mit Ihnen gemeinsam weben. Bereits einge-
richtete Webrahmen erwarten Sie, unter Anleitung können Sie 
sich darauf ein eigenes Stück weben – ob nun einen wärmenden 
Schal, einen kuscheligen Kissenbezug, Tischläufer oder etwas 
ganz anderes – wir wollen keine Vorgaben machen, sondern Sie 
einladen, einfach mit uns drauflos zu weben. 
Kurszeiten: 	 Samstag, 24.02. 10:00 – 17:00 Uhr, 			 

Sonntag, 25.02. 10:00 – 14:00 Uhr
Kurskosten: 	 80,00 € pro Person zzgl. Materialkosten
Kursraum: 	 Vereinsraum im 
	 Deutschen Damast- und Frottiermuseum, 
	 Schenaustr. 3, 02779 Großschönau
	 Maximal 10 Kursteilnehmer, Anmeldung bitte bis 

21.02. unter webschule@grossschoenau.de oder 
telefonisch unter 035841 31035.

Weitere Informationen zu unseren Kursen und dem 
weiteren Programm erhalten Sie auf unserer Home-
page, die Sie über den nebenstehenden QR-Code 
erreichen können.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de
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Mehr unter www.Sachsen-GigaBit.de/Neujahr

Jetzt Angebot sichern 
bis zum 30.11.2023!
0800 5075500
www.Sachsen-GigaBit.de

*Das Angebot gilt bis zum 29.02.2024. Die Ersparnis errechnet sich aus dem gebuchten SachsenGigaBit-Tarif (6 Monate Grundpreis) und der Anschlussgebühr (49,95 €). 
Alle weiteren Konditionen (insb. Verfügbarkeit, Mindestlaufzeit & Preise) entnehmen Sie unserer Website: www.Sachsen-GigaBit.de/Neujahr Anbieter: SachsenEnergie AG

Gleich Angebot in unserer Filiale sichern:

EnergieTreff Zittau
Friedensstraße 17
02763 Zittau

MITMIT
HIGHSPEEDHIGHSPEED

JAHRJAHR
Jetzt mit zuverlässigem 
Internet durchstarten.

INSINS NEUENEUE

Aktion gilt für all unsere Tarife,  
ab 50 Mbit/s und mehr:

ab dem 7. Monat nur
39,95 € mtl.

• Upload bis zu 10 Mbit/s
• unbegrenzt ins dt. Festnetz 

telefonieren 
• inklusive 3 Rufnummern

• Upload bis zu 40 Mbit/s
• unbegrenzt ins dt. Festnetz 

telefonieren 
• inklusive 3 Rufnummern

Download bis zu

50 Mbit/s

SachsenGigaBit S

ab dem 7. Monat nur
44,95 € mtl.

Download bis zu

100 Mbit/s

SachsenGigaBit M

Unsere Empfehlung

ab dem 7. Monat nur
49,95 € mtl.

Download bis zu

250 Mbit/s

SachsenGigaBit L

• Upload bis zu 40 Mbit/s
• unbegrenzt ins dt. Festnetz 

telefonieren 
• inklusive 3 Rufnummern

Sie sparen = 349,65 €* Sie sparen = 319,65 €* Sie sparen = 289,65 €* 

Das Beste: 
Wir schenken Ihnen die 
Anschlussgebühr in Höhe 
von 49,95 €* dazu.

6 Monate

surfen & 
telefonieren

für * 
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Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Kirchen
Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
haben Sie schon einmal das Schloss Arenfels 
am Rheinsteig besucht? Es hat 365 Fenster, 52 Türen sowie 12 Tür-
me und trägt darum den Beinamen „Schloss des Jahres“. Elisabeth 
Weise hat es dort für sich entdeckt und geriet beim Verweilen ins 
Nachdenken: „Ist es nicht in gewissem Sinne so, dass wir alle in 
jedem Jahr ein Schloss bauen? Nach 365 Tagen, also 52 Wochen 
oder 12 Monaten, ist die Bauzeit abgeschlossen. Schönes und 
Schweres, gute und schlechte Entscheidungen sind dann in den 
Stein der Vergangenheit gemeißelt.“ Und schon am 1. Januar ei-
nes jeden Jahres fangen wir mit dem Schlossbau an. Haben wir ei-
gentlich schon einen Plan, wie es aussehen soll, das Schloss 2024? 
Was soll uns beim Bauen leiten? Der Rat der Kollegen? Die eigene 
Erfahrung? Oder auch Gottes Führung? – Eine Orientierung ist für 
uns jedes Jahr wieder die Jahreslosung, also der biblische Vers, 
der über einem ganzen Jahr steht. Für das Jahr 2024 steht er in 1. 
Korinther 16, 14 und lautet: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Das ist doch schon mal eine Ausrichtung! Allerdings enthält das 
Wort „Liebe“ eine so große Fülle an Bedeutungen, dass es gleich 
wieder unübersichtlich wird. Was ist hier wohl mit Liebe gemeint? 
Jemand machte einen interessanten Vorschlag: Was wäre, wenn 
wir zur „Liebe“ den Namen dessen hinzusetzen, der wie kein an-
derer vorgelebt hat, was Liebe ist? Das hieße dann: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in der Liebe von Jesus Christus.“ Das wäre doch 
was! Das Schloss des neuen Jahres im Sinne Jesu bauen und all 
die vielen Zimmer inspiriert von seiner Liebe einrichten. Dafür 
schenke ER Ihnen Kraft, Fröhlichkeit und einen guten Mut. 
In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich und wünsche ich Ihnen ein ge-
segnetes Jahr 2024,

Ihr Pfr. Gerd Krumbiegel
Veranstaltungen
Herzliche Einladung zur Allianzgebetswoche in Großschönau!
Freitag, 19.01.,	 19:30 Uhr 	 in der Emmauskirche
Sonntag, 21.01.,	 09:00 Uhr 	 Allianz-Gottesdienst in 			 
		  Großschönau, Kindergottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst 			 
		  in der Pfarrscheune Hainewalde 
	 10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 		
		  im Kantorat Waltersdorf
Donnerstag, 25.01.,	
	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag 			 
		  im Kantorat Waltersdorf
Sonntag, 28.01.,	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau, 		
		  Kindergottesdienst
Freitag, 02.02.,	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag im 			 
		  Kirchgemeindeheim Großschönau
Sonntag, 04.02.,	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst 				  
		  im Kantorat Waltersdorf
	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst 				  
		  in der Pfarrscheune Hainewalde
Montag, 05.02.,	 19:30 Uhr 	 Bibelstunde 				  
		  im Pfarrhaus Großschönau
Mittwoch, 07.02.,	 15:00 Uhr 	 Seniorennachmittag 			 
		  in Hainewalde
Freitag, 09.02.,	 19:00 Uhr 	 Diavortrag mit Jochen Anders 		
		  Thema: „Madeira“ im 
		  Kirchgemeindeheim Großschönau

Sonntag, 11.02.,	 10:30 Uhr 	 Blaulichtgottesdienst zum Tag des 	
		  Europäischen Notrufs in 			
		  Großschönau, Kindergottesdienst
Sonntag, 18.02.,	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau
	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst 				  
		  im Kantorat Waltersdorf
	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst 				  
		  in der Pfarrscheune Hainewalde
Jeden Dienstag um 19:00 Uhr laden wir zum Abendgebet in die 
Kirche Großschönau ein.	
Bitte achten Sie auch auf die aktuellen Aushänge und Abkündi-
gungen. Vielen Dank!

Kirchenöffnung Kirche Waltersdorf:	
Schlüssel in der Tourist-Information im Kretscham

Für Freitag, 9. Februar 2024, 19:00 Uhr wird ganz herzlich zu 
einem Bildervortrag mit Jochen Anders ins Kirchgemeinde-
heim eingeladen. Thema wird sein: „Madeira“.  
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Kollekte für die neuen Glo-
cken gebeten!

Gottesdienstordnung Februar
Samstag	 17:30 Uhr	 Hl. Messe 				  

				    Kath. Kirche in Oppach		
	 17:30 Uhr	 Wortgottesdienst 

					     Ev. Gemeinderaum in 
					     Großschönau
Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe 				  

				    Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe 				  

				    Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe	 Kath. Kirche Oppach
Donnerstag       	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe	 Kath. Kirche 		

						      Ebersbach/Sa
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe	 Kath. Kirche 		

						      Leutersdorf      

Besondere Gottesdienste
Fr., 02.02.,  	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe zum Fest 			 

				    „Marie Lichtmess“ in Oppach
Mi., 14.02.,  	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe zum „Aschermittwoch“
					     in Leutersdorf
		  18:00 Uhr    	 Hl. Messe in Oppach 

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag 	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Mittwoch	 19:30 Uhr	 Bibelgesprächskreis 

Montag	 16:00 Uhr 	 Bibelentdecker-Club
		  für alle Kids von 3 bis 13

21.01.24	 9.00 Uhr 	 Allianzgottesdienst 
		  in der evang.-luth. Kirche

	

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Wir wünschen ein gutes friedliches Jahr 2024, die Vorzeichen da-
für sind nicht die Besten.
An Silvester fühlte sich Jemand bewogen, das Plakat unseres 
Aufstellers neben der „Bushaltestelle Kirche / Niederkretscham 
zu entfernen. Früher wurde ein Aufsteller, zu der Öffnungszeit  
vor den Abgang zum Museum aufgestellt und wieder zurück-
gebracht. Der Aufsteller war mir selbst zu schwer und deshalb 
ist er jetzt fest installiert. Eine Austauschmöglichkeit des Inhalts 
bestand.
Ein Plakat 58 x 82 cm mit einem Klarzellschutz trägt man nicht 
im Handgepäck weg. Sicher ist es ersetzbar. Es kostet Geld, Zeit 
und Mühe, was nicht erforderlich wäre. Ein harmloser sinnloser 
Streich? 
Bedanken möchte ich mich für eine Schenkung, eines sehr schö-
nes Stubenbuffett, aus den 1920iger Jahren aus Großschönau. Es 
ziert jetzt unseren Flur. Es konnten vielerlei schöne Gläser und 
auch Geschirr darin sichtbar ausgestellt werden.

Der Förderverein des Museums bemüht sich um die Aufrechter-
haltung der Öffnungszeiten.
Die Arbeit ruht auf wenig Schultern. Ohne Nachwuchs ist der 
Fortbestand stark gefährdet. Nachwuchs, der sich für die Ge-
schehnisse unseres Museums interessiert, ist unerlässlich. 
Von handwerklichen Fähigkeiten, über Absicherung der Öff-
nungszeiten sowie der Gestaltung; jede Hand wird gebraucht. 
Wir können schon jetzt nicht mehr alles allein bewältigen und 
ich möchte mich bei den Helfern bedanken, die auf Zuruf uns zur 
Verfügung standen. Trauen Sie sich, mich anzusprechen und ich 
zeige Ihnen gern unser Museum, es ist kein Hexenwerk.
In der Winterschulferienzeit vom 7. bis zum 21. Februar ist zu den 
üblichen Öffnungszeiten das Museum zugänglich: Mittwoch 10 
bis 12 Uhr, Freitag und Sonnabend 10 bis 16 Uhr.
Ostern wird das Museum Karfreitag von 14 bis 16 Uhr und Oster-
sonnabend von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Regulär öffnen wir ab Mai 
2024 wieder

Christine Goldberg-Holz
Vorsitzende

Förderverein Volkskunde- und 			 
Mühlenmuseum Waltersdorf e.V.
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de				  
www.volkskunde-muehlenmuseum.de
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Neues von
„De Nubbern“

Wir möchten uns bei Allen bedanken, die uns 
im vergangenen Jahr begleitet und unterstützt  
haben, sowie bei denen, welche mit uns gelacht 
und gefeiert haben.  
Außerdem gratulieren wir unserer Schützenschwester Kathleen, 
die im Dezember ihren langjährigen Partner Sven in Zittau ge-
heiratet hat. Nochmals herzlichen Glückwunsch von uns und viel 
Glück und Gesundheit in der gemeinsamen Zukunft mit euren 
Kindern! 

 

Kathleen und Sven  

Zum Abschluss wünschen wir Allen für das kommende Jahr viel 
Glück, Erfolg und Gesundheit und freuen uns auf ein Wiederse-
hen in 2024. 
 Gut Schuss, 

Eure Privilegierte Schützengesellschaft zu Waltersdorf

Privilegierte Schützen- 
gesellschaft zu Waltersdorf e.V.

Wir, die Mundarttheatergruppe „De Nubbern“ e.V., möchten 
uns ganz herzlich bei unserem Publikum und Sponsoren für die 
Treue im vergangenen Jahr bedanken und wünschen für das be-
gonnene Jahr Allen Gesundheit und Zuversicht.
Als Corona nun endlich Geschichte war, hatten wir in der vergan-
genen Spielzeit die „Pension Schöller“ noch einmal mit Erfolg 
aufgeführt.
Wir waren froh, als wir im März eine erfahrene, engagierte Re-
gisseurin für uns gewinnen konnten. Mit ihr studierten wir ein 
neues Theaterstück ein, welches wir ursprünglich im Oktober 
aufführen wollten. Leider konnte der Wasserschaden im Natur-
parkhaus nicht rechtzeitig behoben werden, sodass wir unsere 
Premiere mit dem Stück „Der Störenfried“ nun am 06.01.24 auf-
führten. Wir sind gespannt, wie Ihnen dieses Stück gefallen wird. 
Für die Veranstaltungen im Januar (20./21.) sind nur noch ganz 
wenige Restkarten vorhanden. Für die Veranstaltungen im März 
(16./17. und 23./24.) können Sie noch Karten in den Vorverkaufs-
stellen erhalten.

Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“

Rückblick 
in die Weihnachtszeit 2023
Die Vorweihnachtszeit ist für viele 
Menschen im Jahr die schönste Zeit. 
So auch für die Kinder, Eltern und 
Pädagoginnen der AWO-Kita „Lau-
schezwerge“. Zeit, 
um zur Ruhe zu 
kommen. Zeit, 
um gemeinsam 
zu basteln, zu 
spielen und Plätz-
chen zu backen. 
Zeit, um anderen 
eine Freude zu 
bereiten. Die Vor-
schulkinder der 
AWO-Kita „Lau-
schezwerge“ be-
suchten im Dezember das Theaterstück „Die Bremer Stadtmu-
sikanten“ in Zittau. Die Hortkinder feierten ihre Weihnachtsfeier 
im gemütlichen Ambiente der „Kaffee Rösterei“ in Walters-
dorf. Jedes Kind bastelte sein eigenes Pfefferkuchenhaus und 
konnte es anschließend mit nach Hause nehmen. Bei einem Ad-
ventsfrühstück oder einem gemütlichen Adventskaffee gemein-
sam mit den Eltern, bei Kerzenschein und weihnachtlicher Musik, 
wurden zahlreiche angenehme Gespräche geführt.

Die Kinder der AWO-Ki-
ta „Lauschezwerge“ be-
suchten die Kirche in 
Waltersdorf und Pfar-
rer Krumbiegel erzähl-
te uns die Weihnachts-
geschichte. Zusammen 
sangen wir Weihnachts-
lieder und lauschten 
den Klängen der Orgel. 
Gemeinsam mit Herrn 
Sauermann von der 
Musikschule Fröhlich 

sangen wir alte und neue Weihnachtslieder. In den Gruppen wur-
de jeden Tag im Morgenkreis ein Türchen vom Adventskalender 
geöffnet und eine kleine Weihnachtsgeschichte vorgelesen.

Wichtelzauber
Ein weiterer Höhe-
punkt in der Weih-
nachtszeit war der 
„Wichtelzauber“ 
in der AWO-Kita 
„Lauschezwerge“, 
welcher am 6. De-
zember 2023 statt-
fand. Im Garten 
stand eine große 
Feuerschale, woran sich gewärmt und ein leckeres Stockbrot 
gebacken werden konnte. Der Elternrat schänkte, an einem 
weihnachtlich geschmückten Stand Punsch Kakao und Kaffee 
aus, dazu gab es frisch gebackene Waffeln. Für jeden war etwas 
dabei. Die Kinder der AWO-Kita „Lauschezwerge“ hatten die 
Möglichkeit, Lebkuchen zu verzieren oder weihnachtliche Figu-
ren aus Kaltporzellan anzumalen. Natürlich bekamen die Kinder 
auch Besuch vom Nikolaus, welcher für jedes Kind ein kleines 
Geschenk mitbrachte. Gegen 17:00 Uhr war es soweit und nach 
vierjähriger Pause durften wir gemeinsam mit allen Besuchern 
und Interessenten das sechste Türchen des lebendigen Ad-
ventskalenders öffnen. Herr Sauermann von der Musikschule 
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Fröhlich begleitete unseren Gesang mit den „Rockin´ Accor-
deons“. Anschließend bekam jeder Gast ein kleines Präsent mit 
einem Weihnachtslicht.
Wir möchten uns recht herzlich bei allen Sponsoren und Unter-
stützern bedanken, welche uns zahlreiche Projekte ermöglicht 
haben.
Wir wünschen allen ein wundervolles neues Jahr mit vielen 
schönen Momenten und freuen uns auf zahlreiche spannende 
Aktivitäten und Projekte in diesem Jahr.

Denise Mayer
Leiterin

Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

Sehr geehrte Inserenten,

wir bitten um Einhaltung des Redaktionsschlusses.

Später eingesandte Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis. Hanschur Druck

Reit- und Fahrverein
„Dreiländereck“ e.V.

Neujahrsgrüße

Ein tolles Jahr 2023 ging zu Ende. Wir hatten viele Projekte und 
damit unseren Zusammenhalt gestärkt und den Reiterhof ver-
schönert. Wir hatten traurige Momente beim Abschiednehmen 
von 2 Pferden, die uns lange Jahre treu begleitet haben. Es gab 
mit Herrn Nielson einen wundervollen Neuzugang in der Pony-
gang, der uns kräftig unterstützt und Liebling aller Kinder ist. 
Aufregend war es, alle Projekte in Gang zu bekommen, zum Teil 
vor einer Jury vorzustellen und letztendlich auch zu einem er-
folgreichen Abschluss zu bekommen. Unsere Jugendgruppe ist 
so engagiert, dass sie gleich zwei Projekte selbst übernommen 
hat. Der Vereinswohnwagen ist fast fertig und wird dieses Jahr als 
Treffpunkt mit genutzt werden können. Und wenn wir so zurück 
auf all das Geschaffte sehen, sind wir gespannt auf dass, was vor 
uns liegt und sind dankbar für alle unterstützenden Wegbeglei-
ter.
Weitere Informationen und neue Termine sind auf unserer Home-
page unter rfv-dreilaendereck.de zu finden.  
Herzliche Grüße vom 

Reiterhof-Team Hainewalde
Reit- und Fahrverein Dreiländereck e.V., 

Talstraße 28, 02779 Hainewalde

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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Am 11. und 12. November 2023 fand in unserer Turnhalle Hai-
newalde die gemeinsame Lokalschau des Rassekaninchen- und 
Rassegeflügelzüchtervereins des Ortes statt.
Die Geflügelzüchter stellten 216 Tiere zur Bewertung. Davon er-
hielten 5 Tiere das Urteil „vorzüglich“, und 10 Tiere wurden mit 
dem Titel „hervorragend“ ausgezeichnet.
Die Kaninchenzüchter stellten 52 Tiere in 13 Rassen bzw. Farb-
schlägen zur Bewertung.
Mit viel Mühe und Fleiß hatten sich alle Züchter auf das Ereignis 
vorbereitet und konnten stolz auf ihre Zuchterfolge sein. Urkun-
den und Pokale waren ein kleines Dankeschön dafür und gewiss 
Ansporn für das nächste Zuchtjahr.
Ein ganz großes Lob für Ihren Fleiß möchten wir den tüchtigen 
kleinen und großen Helfern beim Auf- und Abbau der Ausstel-
lung aussprechen.
Die Streicheltiere waren meist dicht umlagert und machten klei-
ne und große Hände glücklich.

Im Namen beider Vereine danken wir nachstehend aufgeführten 
Firmen, Gewerbetreibenden und Personen recht herzlich, wel-
che mit ihren gesponserten Sach- und Geldspenden zum Gelin-
gen der Lokalschau beitrugen.
Besonderer Dank gilt der Gemeinde für die Bereitstellung der 
Turn- und Festhalle.

Rassekaninchen und 
Rassegeflügelzüchterverein Hainewalde

Die nachstehende Nennung stellt keine Wertigkeit in Bezug auf 
übergebene Sponsorengeschenke dar (ohne Ortsangabe arbei-
ten bzw. wohnen unsere Sponsoren in Hainewalde).
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien, Zweigstelle Großschönau
Hanschur Druck, Großschönau
Bau GmbH Franke
Jens Heidrich, Malermeister
Thomas Bittrich, Malermeister, Großschönau
Bäckerei Maywald und Antje Paul
Anett Krebs, Zahnärztin
Sven Herfurth, Dachdeckermeister
Udo Hüttig, Dachdeckermeister
Simone Stegner, Gaststätte Kaiserkrone
Volker Kunze, Fliesenlegermeister
Andreas Rudolph, Gärtnerei
Michael Große, Heizung/Sanitär
Torsten Pilz, Tischlerei/Landwirtschaft
Ursula Schulz, Fotografin
Petra Klöden, Friseurgeschäft
Ute Schmidt, Physiotherapie
Dr. Günter Krause, Arztpraxis
Anett Liebig, Steuerbüro
Nikima Spielzeugladen
Karsten Koroschetz
Ursula Zdunek
Günter Trenkler
Knut und Uta Schwarzbach
Uwe und Renate Heidrich
Familie Frank Tanzmann
Familie Werner Neumann mit Ines und Jens
Berndt Gotthard
Wolfgang Zinke, Glaserei
Steffen Leubner, Heizung/Sanitär und Bauernwirtschaft
Agrargenossenschaft Hainewalde
Agrargenossenschaft Bertsdorf-Olbersdorf
Fleischerei Wagner, Mittelherwigsdorf
Reiner Mönch, Mittelherwigsdorf
Mazda Autohaus, Großschönau
Getränke Arlt, Großschönau
Familie Kneißner, Fleischerei/Gaststätte, Großschönau
Kahle Heizung/Sanitär, Großschönau
Hi-Tech Groß, Zittau
Julia Große, Zittau
Steffen Halang, Mittelherwigsdorf
BFB Spitzkunnersdorf
Gärtnerei Meyrich, Zittau

Die Züchter des Kaninchen- und Geflügelvereins Hainewalde 
danken allen Besuchern für Ihr Interesse, wünschen ihnen und 
den Förderern unserer Vereinsarbeit ein gesundes und erfolgrei-
ches neues Jahr und freuen sich auf ein Wiedersehen im Novem-
ber 2024 in der Turn- und Festhalle Hainewalde.

Ursula Stibale
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Von Hainewalder Natur-und Kräutergarten können wir Ihnen et-
was sehr Erfreuliches mitteilen.
Im Jahr 2023 nahmen wir mit unserem Garten  an dem bundes-
weiten Gartentest "leben.natur.vielfalt" teil, und wurden bei dem 
Test mit der Auszeichnung  anerkannter  "N a t u r g a r t e n"  
prämiert.
Bei dem Test als Naturgarten werden folgende Inhalte geprüft:

- 	 artenreiche Verwendung einheimischer Wildpflanzen auf 
mind. 50 % der Gartenfläche

- 	 Schaffung vielfältiger Lebensräume
- 	 gestalterische Qualität
- 	 Verzicht auf biologisch schädlichen Materialien, Neophyten, 

Materialien aus Übersee, Biozide, Kunstdünger, Tierfallen
Wenn Sie auch einen Garten haben, können Sie sich ebenfalls an 
der Initiative "Naturgarten" beteiligen. Je mehr Naturgärten es 
gibt, um so erfreulicher ist es für die uns anvertraute Tier- und  
Pflanzenwelt und ebenso für uns. Näheres erfahren Sie über 
info@wilabonn.de oder www.wilabonn.de oder über uns. 
_________________________________________________
Nun möchten wir Ihnen einen Heilpflanze vorstellen, die unter-
schätzt oder eher als Unkraut angesehen wird.

DIE KANADISCHE GOLDRUTE / Solitago canadensis
Sie blüht von August bis Oktober in sehr schön leuchtend gold-
gelben Rispen, wächst bei uns überall wild auf offenen Plätzen 
sowie auf Ödland und wurde vor ca. 500 Jahren bei uns einge-
führt. 
Sie ist eine ausdauernde Pflanze, wird 50 – 200 cm hoch und der 
Stängel ist im oberen Teil deutlich  b e h a a r t.

Zur Erklärung:
Die  K a n a d i s c h e   G o l d r u t e  ist eine verwandte Art der  
E c h t e n   G o l d r u t e / Solidago virgaurea. 
Da die Echte Goldrute nur  sehr selten vorkommt, wollen wir hier 
die  K a n a d i s c h e   G o l d r u t e  betrachten, die ebenfalls zu 
den Heilpflanzen zählt und bei uns reichlich wächst.
Die Kanadische Goldrute ist im Europäischen Arzneimittelbuch 
gelistet, ebenso die verwandte  R i e s e n g o l d r u t e / solidago 
gigantea. Alle 3 Arten sind gute Heilpflanzen.
(Eine genaue Beschreibung des Aussehen der 3 Arten findet man 
im  A r t e n s t e c k b r i e f . de.)
Welche Teile der  K a n a d i s c h e n  G o l d r u t e  werden be-
nutzt?          

Die blühenden Sproßteile 
in den Monaten August und September

Welche chemischen Wirkstoffe enthält die 				  
K a n a d i s c h e   G o l d r u t e ?
Die Kanadischen Goldrute enthält folgende wertvolle chemische 
Hauptwirkstoffe, die sie zu einer  wichtigen Heilpflanzen ma-
chen:

TRITERPENSAPONINE, FLAVONOIDE, GERBSTOFFE

Bei welchen Krankheiten kann die 
K a n a d i s c h e   G o l d r u t e   eingesetzt werden ?

-	 zur Durchspülung bei entzündlichen Erkrankungen der ab-
leitenden HARNWEGE, leichten NIEREN- und BLASENENT-
ZÜNDUNGEN        

-	 bei HARNSTEIN und NIERENGRIEß
-	 zur vorbeugenden BEHANDLUNG bei Harnsteinen und Nie-

rengrieß
Wie wird die  K a n a d i s c h e   G  o l d r u t e  angewendet ?
Man bereitet aus den blühenden Sproßteilen / Blüten der Gol-

Kräuterkreis Hainewalde drute  einen TEE / Aufguß mit 1 – 2 Teelöffel Droge auf eine Tasse 
Wasser und trinkt 2 – 4 Tassen TEE verteilt über den Tag.
Achtung! Die Droge / Tee darf nicht länger als 7 Tage eingenom-
men werden.
Ergänzend einige Bemerkungen zur Echten Goldrute:
INHALTSTOFFE : Saponine, Diterpene, Flavonioide, P h e n o l g l u 
k o s i de , Acetylene, Cinamate, Gerbstoffe
Die  E c h t e   G o l d r u t e / Solidago virgaurea hat  ein um-
fangreicheres medizinisches Einsatzgebiet als die Kanadische 
Goldrute und kann folgende Krankheitsbilder abdecken: Harn-
wegserkrankungen, leichte und schwere Nierenentzündungen 
u.  Blasenentzündungen, Austreibung von Nieren- und Blasen-
steinen, Hilfe bei Candia Pilzbefall, Halsschmerzen, chronischen 
Schnupfen und Durchfall, Magen-Darminfektionen, Mundwasser 
als Spülung bei Mundsoor.  
Die Echte Goldrute kann man in der  A p o t h e k e  als Tee, Ta- 
bletten oder Tropfen kaufen.
Quellen: Arzneipflanzenlexikon/Internet, Das große Lexikon der 
Heilpflanzen ISBN 3-8310-0167-7 (Alle Angaben ohne Gewähr)
Wir hoffen, dass wir mit dieser kleinen Kräuterkunde wieder Ihr 
Interesse und Ihre Freude an unserer schönen und wertvollen 
Natur geweckt haben. Die Arznei  wächst bei uns fast vor der  
Haustür, man muss sie nur kennen und bewahren.
Herzlich laden wir Sie wieder zu unseren ausführlichen, kostenlo-
sen Kräuterseminaren in  gemütlicher Runde ein.
Ein gutes Kräuterjahr mit Gottes Schutz und Segen wünscht Ih-
nen

Ihr Kräuterkreis Hainewalde
T 035441 36874

Moderne, barrierefreie 2-Raum-Wohnung 
im Erdgeschoß eines Mehrfamilienhauses

in Großschönau zu vermieten

Die barrierefreie Wohnung befindet sich im Erdgeschoß eines 
Mehrfamilienhauses mit 9 Wohneinheiten und ist durch einen
rollstuhlgerechten Zugang über eine flache Rampe auch 
für Rollstuhlfahrer*innen (sowie Senior*innen) geeignet.

Die gemütliche, vollsanierte Wohnung mit ca. 54 qm Wohnfläche 
besteht aus Wohnzimmer, Schlafzimmer, gefliestem Bad mit 

Duschwanne und WC (Anschluss Waschmaschine, Wäschetrock-
ner), Küche, Abstellraum und Flur. Die Wohnung verfügt über 

Zentralheizung, Warmwasser, Telefon- und Radio/TV-Anschluss, 
Wechselsprechanlage usw. Energieausweis vorhanden.

Zu der Wohnung gehört ein Keller und ein PKW-Stellplatz auf 
dem abgeschlossenen Grundstück mit hofseitigem Hauseingang 

ohne Verkehr. Einstellmöglichkeiten, Wäschetrockenplatz und 
Garten sind allgemein kostenfrei nutzbar.

Es besteht die Möglichkeit einer Garagenanmietung.

Kontakt: 0171 196 52 01
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Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Abteilung Fußball
Das vergangene Jahr 2023 war für unse-
ren Fußballverein ein wahres Feuerwerk an 
sportlichen Höhepunkten und emotionalen 
Augenblicken und geht wohl als eines der Erfolgreichsten in die 
Fußballgeschichte des TSV Großschönau ein.
Im Juni wurden noch Meisterschaftstitel und ein Aufstieg gefei-
ert, im August begann dann bereits die Fußballsaison 2023/24 für 
unsere Mannschaften. Die Mannschaften haben sich neu aufge-
stellt und bereits gute Ergebnisse erzielen können. Im Folgenden 
ein kurzer Überblick über die Hinrundenergebnisse:
G/F-Junioren Kinderfußball: erfolgreiche Teilnahme an der neu 
ausgelegten Turnierserie
E-Junioren: 1. Platz Kreisliga, ungeschlagen - nur 1 Unentschie-
den in 10 Spielen.
D-Junioren: 2. Platz Kreisoberliga – 6 Punkte Rückstand auf Weiß-
wasser bei 1 Spiel weniger
C-Junioren (SpG Mittelherwigsdorf): 2. Platz Kreisliga – 5 Punkte 
Rückstand bei 1 Spiel weniger
B-Junioren (SpG Mittelherwigsdorf): 1. Platz Kreisliga – Punkt-
gleich mit Kemnitz
A-Junioren (SpG Spitzkunnersdorf): 4. Platz Kreisliga – 3 Punkte 
Rückstand auf Platz 1 (2 Spiele Rückstand)
Alt-Herren: 4. Platz Kreisliga – 4 Punkte Rückstand auf Platz 1
1. Männermannschaft: 13. Platz Kreisoberliga – 2 Siege gegen 
Schleife und Görlitz
Die 1. Saison der 1. Männermannschaft in der Kreisoberliga star-
tet durchwachsen. Nach Startschwierigkeiten konnte man am 2. 
Spieltag den 1. Sieg gegen Lok Schleife einfahren (auswärts). In 
der Folge gab es knappe Spiele u. a. gegen die Topmannschaf-
ten der Liga – knappe Niederlagen, Führungen in letzter Minute 
zum Unentschieden verspielt. Seit Oktober machen dann Ver-
letzungen mehrerer Stammspieler der Mannschaft zu schaffen 
und sind schwer zu kompensieren, sodass man Spiele deutlicher 
verliert. Auswärts kann man im November dann noch einmal 
gegen Gelb-Weiß Görlitz gewinnen. Der Wintereinbruch Ende 
November lässt dann den kompletten Spielbetrieb der Liga 
zum Erliegen kommen und 3 Spieltage fallen aus. Die Moral der 
Mannschaft stimmt – gegen die Topmannschaften hat man auf 
Augenhöhe gespielt, in der Auswärtstabelle ist man bei Spiel-
rückstand unter den besten 3!
Im Oktober hat die Vorstandswahl des Fußballvereins mit seinen 
Mitgliedern stattgefunden. Der Vorstand wurde bestätigt und 
weitestgehend wiedergewählt (Vorstandsvorsitzender - Thomas 
Klaus, stellv. Vorsitz – Paul Hoffmann, Finanzen – Stephan Reinelt, 
Jugendleiter – Michael Apelt, erweiterter Vorstand – Markus 
Tschöpe, Martin Hoffmann, Daniel Ziesch, Thomas Peschel, Tino 
Mössl). Verlassen haben den Vorstand Markus Mayer und Philip 
Frieslich. Wir bedanken uns für Ihr besonderes Engagement im 
Vorstand und begrüßen Sie weiterhin als geschätztes Mitglied 
unseres Vereins.
Dieses ereignisreiche Jahr mit seinen Höhen und Tiefen sowie 
einer Menge Spannung wurde traditionell bei geselligem Bei-
sammensein zur Weihnachtsfeier im Weinhaus gewürdigt. Wir 
bedanken uns für die ausgiebige Bewirtung und das gemütliche 
Ambiente.
Nun ist ein neues Jahr da und wir sind entschlossen, wieder ein 
Erfolgreiches daraus zu machen! Aktuell sind die Teams bei Hal-
lenturnieren / Hallenkreismeisterschaften (Junioren) im Einsatz 
bzw. in der Vorbereitung der Rückrunde.

Das nächste Highlight der Vereinsgemeinschaft ist die traditio-
nelle Winterwanderung Ende Januar.
Abschließend möchten wir uns noch herzlich bei allen Sponso-
ren des TSV-Fußballs, den Fans sowie allen mitfiebernden Fa-
milienangehörigen für die tatkräftige Unterstützung bedanken, 
denn ohne dieses Engagement wäre dieser Erfolg nicht möglich 
gewesen.

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.
J a n u a r
Die stillen Tage der Weihnachtszeit sind vorbei 
und der Alltag hat uns wieder. Wir räumen den 
Christbaum ab und legen ihn zum Abholen be-
reit, denn nach dem Dreikönigstag hat eine andere Zeit begon-
nen, da wird schon vorwärts geschaut, viel in Angriff genommen 
und der Winter hat uns noch voll im Griff. 
Was hat man sich zum Jahresbeginn alles vorgenommen zu tun 
oder auch nicht zu tun! Im Januar oft schon, sind die guten Vor-
sätze vergessen oder weggewischt, wenn die neuen Vorkomm-
nisse es verlangen. Das Jahr hat noch so viele Möglichkeiten zu 
bieten, dass man nicht einmal ein schlechtes Gewissen hat, wenn 
man gute Vorsätze bricht.
Wir schauen den Vöglein zu, wenn sie zum Futter kommen und 
freuen uns an der Vielfalt und schmunzeln, wenn sie sich streiten 
um den besten Futterplatz und dabei träumen von ihrem Ge-
sang, wenn der Frühling kommt und uns die Schönheit in der Na-
tur kostenlos in die Hände gelegt wird. Danken wir dem Schöpfer 
eigentlich dafür, dass er uns so reich beschenkt oder nehmen 
wir alles wie selbstverständlich hin? Denken wir darüber nach! 
Leben wir bewusster und dankbarer und seien wir zufriedener, 
auch wenn nicht alles nach Wunsch geht und das Leben schwere 
Phasen bereithält, denn jeder Tag ist trotzdem ein Geschenk!

In der Winternacht
Es wächst viel Brot in der Winternacht,

weil unter dem Schnee frisch grünet die Saat;
erst wenn im Lenz die Sonne lacht,
spürst du, was Gutes der Winter tat.
Und deucht die Welt dir öd und leer,

und sind die Tage dir rau und schwer:
Sei still und habe des Wandels acht -

es wächst viel Brot n der Winternacht!
F-W-Weber

Das Nordböhmen-Heimatwerk 
wünscht allen Lesern einen vergnüglichen Fasching

Ihre Reinhilde Stadelmann
1. Vorsitzende

www.gravuren-selbst-gestalten.de
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Grußschinner Faschingsclub

Liebe Leserinnen und Leser,
wir schreiben das Jahr 2024. Sprich, wir sind im letzten Jahr des 
ersten Viertels des 21. Jahrhunderts. Und wenn die Dreisatz-App 
auf dem Smartphone, gepaart mit staubigen Bruchrechen-
künsten ferner Schulzeiten wissenschaftskonform funktioniert, 
bedeutet das, dass wir bereits 1/42 vom 3. Jahrtausend hinter 
uns haben. Das muss erstmal auf der Zunge zergehen, bevor 
es den Rest vom Kopf entert. Und wenn diese kleine nüchter-
ne mathematische Betrachtungsweise in Ihnen vielleicht doch 
einige Emotionen auslöst, schauen Sie nach vorn und denken 
Sie: „Wir kommen alle alle alle … auf den Hutberg“! Denn die 51. 
Faschingssaison ist gestartet. Der imaginäre Flieger nach Malle 
hebt am Freitag, 19.01.2024 zur Generalprobe das erste Mal 
ab. 
Bis dahin sind alle Vorbereitungen gelaufen: vielen Dank an die 
Einsatzkräfte der letzten Monate, die Putzkolonne, dem Umzug-
strupp in die Schlauchboot, den Deko- und Technikleuten, den 
Holzmicheln, Kranführern und allen anderen fleißigen Helfern. 
Hier die weiteren Termine:
20.01.2024 	Mach dich mallocka – Eröffnung
26.01.2024	 Eimer voll, Party toll - Jugendfasching
	 Der GFC bietet im Rahmen des Jugendfaschings 

dieses Jahr erstmalig auch 10- bis 13-Jährigen von 
16 bis 19 Uhr eine Faschingsparty an. Quasi der 
erste Clubbesuch… Kostüm ist keine Pflicht, aber 
gern gesehen! Der Eintritt ist frei! Die Getränke und 
Snacks allerdings taschengeldpflichtig. Traut euch 
und kommt auf den Hutberg! 

	 Ab 19 Uhr sind dann alle ab 14 Jahren herzlich 
willkommen! Wer bis zum Schluss (24 Uhr) bleiben 
möchte, aber noch nicht 16 Jahre alt ist, denkt bitte 
an den „Muttizettel“. 

27.01.2024 	 Frottee, Pils und Sangria – im Bademantel an die 
Bar – Nachtwäschefasching

03.02.2024 	Wenn Muscheln kuscheln, Qualmen Palmen 	
	 – Ladiesnight 
04.02.2024 	Gewusel und Gewimmel unter Spaniens Himmel 
	 – Kinderfasching
10.02.2024 	Oben ohne mit Schirm, Ständer und Melone 	

– Nachtwäsche P30
12.02.2024 	Liegst zu lange du am Strand, ausgetrocknet, 

so’n Brand – Rosenmontag
17.02.2024  	Strohhut – Berg – Party 			 

– Mottoparty
18.02.2024  	 Von der Wiege bis zur Bahre nach Mallorca alle 

Jahre – Seniorenfasching
Karten zu den Veranstaltungen gibt es in der Bunten Truhe, in 
der Tourist-Info im Naturparkhaus, im CD-Studio Zittau und in 
der Sprossachse Oderwitz. 
Wir wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr, eine fröhliche Fa-
schingssaison, bleiben Sie gesund und friedvoll. 
Wir sehen uns auf dem Hutberg! Großschönau HELAU !

Ihr Grußschinner Faschingsclub e.V.

SPD-Ortsverein Großschönau

Wir wünschen ein gesundes, neues Jahr!
Zu unserem nächsten kommunalpolitischen 
Stammtisch laden wir sehr herzlich ein. Dazu 
treffen wir uns am Freitag, dem 26. Januar, 
um 19:00 Uhr in der Gaststätte Weinhaus Großschönau, 
Hauptstraße 42, Tel.: 035841 37034

Kosmetik-Kosmetik-  und Fußpflege Loungeund Fußpflege Lounge
Juliane Glathe & Nastasia Kämpfe
staatl. gepr. Kosmetikerinnen
Buchbergstraße 51 d · 02779 Großschönau

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

Termine unter
 035841 677938
   0172 8269227
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Trockenbau

Schachtarbeiten

Montagearbeiten

Fliesenlegearbeiten

Hausmeisterservice

Parkett- und Estrichlegen

Garten- und Landschaftsbau

Spitzkunnersdorfer Straße 11
02779 Großschönau
Tel. (01 71) 4 93 98 37

Andreas Seidel
Dienstleistungs- und 
Montageservice



21

Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Unruhige Tage
„Auf diese Weise finden die Dinge zum Jahresende ihren geord-
neten Gang“. Das war die einigermaßen zuversichtliche Annah-
me des Berichterstatters zum Ablauf der letzten Tage des Jahres 
2023. In Wirklichkeit gab es zum Jahresende eine ziemlich hohe 
Zahl von Einsätzen, beginnend mit den bereits reportierten Ver-
kehrsunfällen vom 17. und 24. November. Dem Feuer am Ewig-
keitssonntag in der Kirchstraße mit seinen tragischen Folgen soll-
ten weitere, schwerwiegende Ereignisse folgen. Es schloss sich 
am 16. Dezember der Brand von vier PKW in der Buchbergstraße 
an, und am 3. Advent folgte die Explosion illegaler Pyrotechnik, 
mit einem Schwerverletzten samt Hubschraubereinsatz von der 
Schießwiese. Ermittlungsergebnisse stehen noch aus, der Brand 
in der Kirchstraße könnte von einem technischen Defekt ausge-
löst worden sein. 
Die unerwartet unterbrochenen Weihnachtsfeiern am 16. De-
zember im Depot Waltersdorf und im Schützenhaus Varnsdorf 
sollten eigentlich eine vorweihnachtliche Einstimmung zum Ab-
schluss eines anstrengenden Jahres bewirken, doch es kam an-
ders. Trotzdem kehrten die Kameraden nach dem Löscheinsatz 
in der Buchbergstraße zu ihren Feiern zurück. In Varnsdorf wurde 
an diesem Abend auch das 160-jährige Jubiläum der Freiwilligen 
Feuerwehr Warnsdorf, heute Sbor dobrovolných hasičů Varns-
dorf, deren Kommandant Jiři Sucharda seit 30 Jahren ist, gefeiert. 
Die Großschönauer Kameraden gratulierten aus diesem Anlass 
herzlich und überreichten ein Erinnerungsgeschenk. 

Beide Feuerwehren blicken zugleich auf 56 Jahre partnerschaft-
licher Zusammenarbeit zurück. Kommandant Fabian Hälschke 
wurde von Jiři Sucharda im Auftrag des Bezirksverbandes der 
Feuerwehren in Děčín mit der „Medaille für internationale Zu-
sammenarbeit“ ausgezeichnet. Diese Auszeichnung würdigt 
seine Initiative in der Nachbarschaftshilfe, mit den Kameraden 
einer taktischen Einheit der Feuerwehren Bertsdorf-Hörnitz, 
Niederoderwitz und Großschönau sowie dem Stv. Kreisbrand-
meister zur Unterstützung des Kampfes gegen die katastropha-
len Waldbrände in der Böhmischen Schweiz im Jahr 2022 auszu-
rücken. Auf tschechischer Seite waren es Jiři Sucharda und  Jan 
Masojídek, Chef der Berufsfeuerwehr des Bezirks Ústí in Děčín als 
Einsatzatzleiter in Mezná, die das Hilfsangebot unter Verzicht auf 
bürokratische Regeln annahmen. Auf deutscher Seite hatte BM 
Frank Peuker den Einsatz sofort telefonisch genehmigt. Einsatz-
leiter Jan Masojídek stellte später fest, „Die Deutschen haben uns 
gerettet.“ Und: „Ihren Hilfeeinsatz habe ich einfach abgesegnet“. 
Damals war für Dienstwege gar keine Zeit. Auch Dieter Neumann 
als ehemaliger Kommandant der Großschönauer Feuerwehr wür-
digte an diesem Abend die Zusammenarbeit der beiden Feuer-
wehren. Also war es am Ende doch eine gelungene Weihnachts-
feier.
Das Weihnachtsfest stand im Zeichen von Schnee, Regen und 
steigenden Pegeln der regionalen Gewässer. So wurde der 24. 
Dezember zu einem Einsatztag. In der Mandau galt die Hochwas-
serwarnstufe 2. Das eigentliche Problem war aber zunächst das 
Wasser von den Feldern oberhalb des Bahndammes. Es strömte 
durch den Tunnel Richtung  Hauptstraße 86. Unsere Feuerwehr-
leute reinigten einige Einläufe, so dass das Wasser unterhalb 
des Bahndammes besser ablaufen konnte. Auf der Südstraße 
gab es Probleme mit dem Waltersdorfer Wasser. Die Baugrube 
eines Rohbaus musste ausgepumpt werden. Danach konnte es 
Weihnachten werden. Von der Kirchgemeinde ging eine Initiati-
ve zugunsten der Feuerwehr aus. Mit Spenden und gemalten Bil-
dern der Kinder wurde der Feuerwehr für ihre Einsätze gedankt. 
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Das tut den Kameraden gut! Herzlichen Dank dafür!  Die Bilder 
können im Schaukasten der Feuerwehr in der Bahnhofstraße be-
trachtet werden. 
Silvesterfeuerwerk gab es wieder reichlich und die Ermahnungen 
zum sachgerechten Umgang verhallen in der Regel. Jedenfalls 
war das neue Jahr gerade 9 Minuten alt, als die Feuerwehr zu 
einem Löscheinsatz ausrücken musste. Ein Fabrikgebäude ohne 
Dach in der Prof.-Krumbholz-Straße brannte, vermutlich durch 
eine Silvesterrakete verursacht. Die Löscharbeiten dauerten bis 
ca. 2 Uhr. Und damit unsere Kameraden nicht aus der Übung 
kommen, ertönten am Freitag, dem 5. Januar, gegen 22 Uhr er-
neut die Sirenen. Wohnungsbrand in Hörnitz, der sich glückli-
cherweise als verbranntes Essen herausstellte. Ein Rauchmelder 
war aktiv geworden. Interessanterweise war das TLF aus Groß-
schönau noch vor der Feuerwehr Hörnitz / Bertsdorf am Einsat-
zort. Am 6. Januar war am Nachmittag in der Dr.-Külz-Straße eine 
Benzinspur der Grund für das Ausrücken. Und Vormittag des 8. 
Januar sah es „Am Hofe“ nach einem Schornsteinbrand aus. Es 
handelte sich wohl um eine Verpuffung nach dem Anfeuern. 
Hoffen wir gemeinsam, dass es nicht auf diese Weise weitergeht.
An dieser Stelle steht ein Nachruf. Kamerad Siegfried Becker 
verstarb bereits am 7. November im Alter von 87 Jahren. Der 
Wehrleiter gab ihm für die Feuerwehr das letzte Geleit. Kamerad 
Becker war seit 1955 Mitglied der FFW Großschönau. In seiner 
aktiven Zeit engagierte er sich auch für die Jugendfeuerwehr, 
indem er zusammen mit dem Kameraden Grossmann einen 
Löschanhänger für die JFW baute. Sein letzter Dienstgrad war 
Brandmeister. Wir trauern um ihn und werden ihn immer in eh-
render Erinnerung behalten.
Am 11. Januar feierte Kamerad Wolfgang Axt seinen 70. Geburts-
tag. Die Feuerwehrleitung und alle Kameraden gratulieren sehr 
herzlich und wünschen ihm alles Gute für die kommenden Le-
bensjahre.
Am 16. Februar wird die Ortsfeuerwehr Großschönau zu ihrer  
Jahresversammlung zusammentreten, in der die Leitung der 
OFW über die Abläufe und das Einsatzgeschehen im Jahr 2023 
sowie über die Finanzen die Rechenschaft ablegen wird. Die Jah-
reshauptversammlung wird am 15. März stattfinden.

© Text CM / Bilder FFW / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920
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Rätselspaß

Waagerecht:
	 1 	 Kfz-Kz.: Dornbirn V/lat.: ich gebe/Tonsilbe/Weg
	 2 	 Elementargewalt
	 8 	 Anstößigkeit/zweideut. Witz/abenteuerl. Geschichte
	12 	 Fremdwortteil: bei, daneben
	13 	 männl. Vorname
	14 	 Regenpfeifer-Vogel
	18 	 Kfz-Kz.: Perg/OÖ
	19 	 schott. Grafschaft
	21 	 Gesteinsbildung
	23 	 Kfz-Kz.: Niederland
	24 	 Abk.: Chefarzt
	26 	 Operette v. Kollo (2 Worte)
	28 	 Sprecher v. Negus
	29 	 seel. Last
	30 	 Name vieler Sportvereine
	31 	 frz.: Gipfel
	32 	 Längenmaß 0,3 m
	33 	 Vorname d. Minnelli
	36 	 Untersuchung d. Wärmeumsetzung bei chem. Vorgängen
	38 	 Kfz-Kz.: Heilbronn
	39 	 engl.: Osten
	40 	 Kfz-Kz.: Bielefeld
	44 	 Stufe d. oberen Trias
	45 	 Laut
	46 	 undenkbar
	48 	 Ausruf d. Freude

Senkrecht:
	 1 	 ital.: von, Musiknote/Abk.: Dipl.-Ing./engl. Prin.
	 3 	 Tier
	 4 	 3. u. 4. Fall v. wir
	 5 	 engl. Längenmaß 185,2 m
	 6 	 lat. Signatur: hat gemacht
	 7 	 Lederhelm
	 9 	 Laubbaum
	10 	 Eigendrehimpuls
	11 	 gewürztes Schweinehack, Rinderhack
	15 	 engl. Regisseur (Michael) *1941
	16 	 Operette v. Kollo (4 Worte)
	17 	 Erfrischungsgetränk Mz.
	20 	 Fragewort
	22 	 weibl. Vorname Kw. (Olga)
	25 	 herausfiltern
	27 	 Textilbetrieb/skurrile Handlungswe./spleenige Idee
	34 	 Kfz-Kz.: Limburg-Weilburg
	35 	 Tier
	36 	 Athabasken, nordamerik. Indianerstamm
	37 	 Kfz-Kz.: Rottweil
	41 	 mittels, durch
	42 	 chem. Element, Californium
	43 	 österr. Ort, Passionsort am Inn/Tirol
	47 	 ung.: neu
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www.gravuren-selbst-gestalten.de

Pflegeleistungen  035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf uvm.

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, In-
jektionen, Verbände, Kompressionsverbände / 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen, Portver-
sorgung  uvm.

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und 
Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behörden, 
Einkäufe uvm.

Serviceleistungen  035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe uvm.

Mobile Fußpflege  0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

HILFE benötigt? 

Wir l(i)eben
       RESPEKT
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Rufen Sie uns gern an.

Heimat gemeinsam 
gestalten - 
Oberlausitzer 
Mittelstand 
und Sparkasse. S 

Sparkasse
Oberlausitz-

Niederschlesien

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Lassen Sie sich jetzt beraten:

(  03583 603-0

ü  spk-on.de/mittelstand

Wir Wir 
wünschenwünschen
Ihnen allesIhnen alles
Gute für Gute für 
2024 !2024 !

Betriebsferien vom 15.01. – 08.02.2024

BERGGASTHOF
Wir haben unser Haus im Winter 2024 
mit einer rustikalen Hüttenkarte wie 
folgt für Sie geöffnet und eingeheizt:
Vom 09.02.–17.03.2024: 
Freitag ab 15:00 Uhr 
Samstag und Sonntag ab 11:30 Uhr
Andere Termine auf Anfrage möglich.

PS.: Für die kommende Saison suchen wir noch eine Küchenhilfe/Spülkraft
Berggasthof KOITSCHE · Zittauer Straße 27 · 02763 Bertsdorf-Hörnitz

Tel.: 0 35 83 - 503 80 · E-Mail: info@koitsche.de · www.koitsche.de
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Nachrichtenblatt der Verwaltungsgemeinschaft 
für die Gemeinden Großschönau und Hainewalde
Anschrift: Hauptstraße 54, 02779 Großschönau; E-Mail: info@grossschoenau.de
Verantwortlich für amtlichen und nichtamtlichen Teil
Großschönau / Verwaltungsgemeinschaft:	 Bürgermeister Frank Peuker

Verantwortlich Ortschaftsinformationen					   
Erholungsort Waltersdorf:	 Ortsvorsteher Frank Feurich

Verantwortlich für amtlichen Teil Hainewalde:	 Bürgermeister Andreas Mory

Redaktioneller Teil / Verlag / Anzeigen / Vertrieb / Druck:	 Hanschur Druck
		  info@hanschur-druck.de
Der Bezug des Nachrichtenblattes ist über die Gemeindeverwaltung Großschö-
nau, die Tourist-Information Waltersdorf sowie die bekannten Einzelhandels- 
geschäfte in den beiden Gemeinden möglich.
Das Nachrichtenblatt ist urheberrechtlich geschützt.
Nachdruck auch auszugsweise ohne Genehmigung nicht gestattet.


